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WOCHENPROGRAMM 4.-10.12.2025
Do 04.12.	 19.30	 Ma mère, Dieu et...
	 	 20.00	 Kontinental ’25 
Fr  05.12.	 17.00	 Woolly – Schaf dir...
		  17.30	 Sorda 
		  19.30	 Ma mère, Dieu et...
	 	 20.00	 Kontinental ’25 
Sa	 06.12.	 17.00	 Das Geheimnis von...
		  17.30	 I Love You, I Leave You
		  19.30	 Ma mère, Dieu et...
	 	 20.00	 Kontinental ’25 
So 07.12.	 11.00	 Mary Anning...
		  11.00	 Das Geheimnis von...
		  17.00	 Woolly – Schaf dir...
		  17.30	 Sorda 
		  19.30	 Ma mère, Dieu et...
	 	 20.00	 Kontinental ’25 
Mo	08.12.	 19.30 	Ma mère, Dieu et...
		  20.00	 La storia del Frank...
Di 	09.12.	 19.30 	Ma mère, Dieu et...
		  20.00	 La storia del Frank...
Mi	 10.12.	 14.00	 Mary Anning...
		  14.00	 Woolly – Schaf dir...
		  19.30 	Ma mère, Dieu et...
	 	 20.00	 Kontinental ’25 

DEMNÄCHST 
SENTIMENTAL VALUE Bewegende 
Geschichte über Familie und Erinnerung. 
LOVE ROULETTE mit Yvonne Eisen-
ring und Max Hubacher. HAWAR Dok 
über das Schicksal jesidischer Frauen.

WOOLLY – SCHAF DIR DAS GLÜCK
von Rebekka Nystabakk
Norwegen 2024, 83 Min, Norw/d, ab 12

Die Filmemacherin begleitet ihre 
Schwester und deren Frau, die im Nor-
den von Norwegen in vierter Generation 
einen Schafzuchtbetrieb übernehmen. 
Sie zeigt den respektvollen Umgang mit 
den Schafen und die sorgsame Bewirt-
schaftung der Wiesen. Vor allem aber, 
wie das traditionelle Wissen von Vater 
und Mutter auf die nächste Generation 
übergeht und weiterentwickelt wird. Je-
der Tag ist voller Überraschungen, doch 
die Bäuerinnen packen die Herausforde-
rung mit Humor und Zuversicht an. Ihre 
naturnahe Landwirtschaft, die aus einer 
vergangenen Zeit zu stammen scheint, 
ist ihre Zukunft und ihr Weg zum Glück.

MA MÈRE, DIEU ET SYLVIE VARTAN 
von Ken Scott
Frankreich 2024, 102 Min, F/d, ab etwa 14

1963 bringt Esther Roland, das jüngste 
Kind ihrer kinderreichen Familie, zur 
Welt. Roland wird mit einem Klumpfuss 
geboren, der ihm das Stehen unmöglich 
macht. Gegen den Willen aller verspricht 
sie ihrem Sohn, dass er wie alle anderen 
laufen und ein fabelhaftes Leben führen 
wird. Von da an wird Esther alles daran 
setzen, dieses Versprechen zu halten.
Ein Familienfilm mit Herz und Humor.KONTINENTAL ‘25

von Radu Jude
Rumänien 2025, 109 Min, Rum/d, ab 16

In Cluj, der Hauptstadt Transsylvaniens, 
arbeitet die zur ungarischen Minderheit 
gehörende Orsolya als Gerichtsvollziehe-
rin. Als sie in einem Haus eine Zwangs-
räumung durchführen muss, findet vor 
ihren Augen eine Tragödie statt. Von 
Schuldgefühlen gequält, sucht sie das 
Gespräch mit verschiedenen Leuten. 
Doch nieand kann Orsolyas moralisches 
Dilemma auflösen.

MARY ANNING, FOSSILIENJÄGERIN
von Marcel Barelli
Schweiz 2024, 70 Min, D, ab etwa 6

Am liebsten verbringt die 12-jährige Mary 
ihre Tage am Meer, immer auf der Suche 
nach Fossilien – jenen seltsamen Steinen 
aus einer längst vergangenen Zeit.

LA STORIA DEL FRANK E DELLA NINA 
von Paola Randi
Italien 2024, 106 Min, I/d, ab etwa 14

Drei junge Leute in einem grauen 
Mailänder Vorort finden sich zu einer 
Ersatzfamilie zusammen, erleben 
skurrile Abenteuer, bis die Realität sie 
wieder einholt. - Das mitreißende, auch 
stilistisch unkonventionelle Porträt 
dreier jugendlicher Außenseiter, denen 
es mit viel Fantasie und einer Portion 
Verrücktheit gelingt, aus ihrem trostlo-
sen Alltagsleben auszubrechen. 

SORDA
von Eva Libertad
Spanien 2025, 99 Min, Spa/d, ab etwa 14

Ángela und Hector sind glücklich ver-
heiratet und erwarten ein Kind. Je län-
ger je mehr drängt sich die Frage auf, 
was ist wenn das Kind wie die Mutter 
gehörlos ist? Ein Film, der die Brücke 
zwischen der gehörlosen und hören-
den Welt schlägt. «Sorda» erzählt von 
der stillen Stärke einer Frau, der Liebe 
eines Paares und der Kraft, sich in zwei 
Welten zu bewegen.

DAS GEHEIMNIS VON VELAZQUEZ
von Stéphane Sorlat
Frankreich 2025, 88 Min, F/d, ab etwa 12

Édouard Manet pries ihn als «Maler 
aller Maler», Salvador Dalí nannte ihn 
den «Ruhm Spaniens», Pablo Picasso 
widmete ihm eine eigene Gemäldereihe. 
Aber wer war Diego Velázquez (1599-
1660) wirklich? Woher stammt seine 
unerreichte Beherrschung von Licht und 
Schatten, die erst ein Jahrhundert später 
im Impressionismus salonfähig wurde? 
Eine einzigartige Kinoreise durch 400 
Jahre lebendiger Kunstgeschichte.

I LOVE YOU, I LEAVE YOU
von Moris Freiburghaus
Schweiz 2025, 93 Min, Dialekt, ab etwa 16

Für ein Konzert reist der Schweizer Mu-
siker Dino Brandão nach Angola, das 
Heimatland seines Vaters. Konfrontiert 
mit Fragen zur eigenen Identität, wird 
bei Dino eine manische Episode aus-
gelöst. Dem Regisseur Moris Freiburg-
haus gelingt ein zutiefst persönlicher 
Dokumentarfilm über seine langjährige 
Freundschaft mit Dino Brandão. 


